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Kultur & Freizeit

Bei schönem Wetter und heissen Tempe-
raturen kämpften sich am 21. Frauenlauf 
letzten Sonntag mehr als 13'000 Frauen 
über die gewählten Distanzen. Bereits zum 
dritten Mal in Folge nahmen Läuferinnen 
des Betula Lauftreffs in Bern teil. Gestartet 
wurde in den Kategorien 5 km, 10 km und 
10 km Mutter mit Tochter. 

Das Kribbeln in den Beinen beim Start, die 
motivierenden und anheizenden Worte der 
Speakerin, dann der Countdown – der ers-
te Adrenalinschub für den bevorstehenden 
Lauf war gegeben. Unterstürzt wurden die 
11 Läuferinnen von jubelnd-klatschenden 
Zuschauerinnen und Zuschauern sowie di-
versen Livebands. Den sonnigheissen Weg 
über die Teerstrassen bewältigten die Betula-
Teams bis vor dem Schlussspurt gemeinsam. 
Dies hatte den Vorteil, dass sie sich von den 
anderen Läuferinnen und deren Tempo nicht 
beirren liessen. Als Gruppe liefen sie ihr Ren-
nen, genossen das kühlende Nass bei den 
Wasserstationen, die fröhliche Stimmung am 
Strassenrand und erreichten mit müden Bei-

nen aber strahlenden Gesichtern das Ziel auf 
dem Bundesplatz. Die Lauftrefffrauen dürfen 
stolz sein auf ihre Zeiten – lief die Schnellste 

Schweisstropfen und fröhliche Gesichter 
Mira Gazzi

die 10 km sogar knapp unter einer Stunde! 
Das Ambiente in der Hauptstadt war für die 
Frauen wie auch für die fanenden Männer 
überwältigend. Frauenpower vom 8-jährigen 
Mädchen bis zur 99-jährigen Grossmutter, 
von der professionellen Läuferin bis zur Frei-
zeitsportlerin. Ein unvergesslicher Anlass, der 
die eine oder andere sicherlich für nächstes 
Jahr motiviert.  ■

.....12–18
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Sie erhalten
vom Donnerstag, 28. Juni 2007

bis und mit Dienstag, 3. Juli 2007

NUR GEGEN ABGABE DIESES 
ORIGINALINSERATES

10% Rabatt
bei Ihrem Einkauf

(Rabatte sind nicht kumulierbar)

DROPA Drogerie Romanshorn
EZ Hubzelg, 8590 Romanshorn

Tel. 071 463 13 46
dropa.romanshorn@dropa.ch

✁ ✁Punkrock-Legende

        Yoga-Fan

 Tennisbegeisterte

   Audéo Trägerin

Ihr Partner für gutes Hören

Warum verzichten?

Audéo, die neueste Innovation von Phonak für eine

 bessere Kommunikation bringt Ihnen das Sprachverstehen 

in allen Lebenslagen zurück. Elegant, stylish und vor allem 

diskret ist Audéo das ultimative Hightech-

Accessoire. Ihr persönlicher PCA. 

Sie haben Ihr Leben immer ohne 

Kompromisse gelebt. Warum jetzt verzichten?

Besuchen Sie uns, informieren Sie sich und 

lassen Sie sich von einem hochwertigen 

Geschenk (nur solange Vorrat) überraschen. 

Beltone Hörberatung, Alleestr. 42, 8590 Romanshorn

Tel. 071 461 26 46, Di 9-12h + 13.30-17h, Do 13.30-17h

Ext ravagante r
       S c h m u c k 

 franz!
goldschmied •  markus  f ranz

bahnhofs t rasse  3  •  8590  romanshorn
w w w . f r a n z s c h m u c k . c h
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Sparen Sie sich
den Ausrufer.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem 
Seeblick-Inserat
erreichen Sie 
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn und 
Salmsach.

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Inserieren
statt demonstrieren.
Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.
Weitere Infos
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Eröffnungs-Apéro
Segelmacherei in Romanshorn

Samstag, 23. Juni 2007 ab 16.00 Uhr
Arbonerstrasse 4, CH-8590 Romanshorn

Ich freue mich, Sie in meiner neuen Loft
begrüssen zu dürfen.

Dieter Kuhn

Romanshorn: 41/2 -Zimmer-Eigentums-
wohnung. Grosszügiges Wohn-/Esszimmer mit
Cheminée, Parkettböden, moderne, helle Küche,
Bad/WC mit eigener WM/Tumbler, sep. WC,
Südbalkon, Kellerabteil, Tiefgarage. Sehr ruhige
und sonnige Wohnlage, in neuerem, gepfl egtem
Mehrfamilienhaus mit Lift. Preis Fr. 380’000.– 
inkl. Tiefgarage. Tel. 071 446 50 50.

Ab sofort zu vermieten: Nach Brandfall komplett neu erstellte moderne Wohnungen 
mit herrlicher Aussicht

41/2-Zi-Wohnung, 1. OG mit gr. Balkon, 118 m2 WF, Estrich Fr. 1455.– (exkl. NK)
41/2-Zi-Wohnung, 2. OG mit gr. Balkon, 118 m2 WF, Estrich Fr. 1585.– (exkl. NK)
21/2-Zi-Wohnung, 3. OG mit gr. Balkon,   84 m2 WF, Estrich Fr. 1038.– (exkl. NK)
21/2-Zi-Wohnung, 3. OG mit kl. Balkon,   81 m2 WF, Estrich Fr.   965.– (exkl. NK)

Nach Wunsch können dazu gemietet werden: Kellerabteil Fr. 60.–, Parkplatz Fr. 40.–

Ich freue mich auf Sie! 

Heidi Bombeli, Stationsstr. 10a, 8545 Rickenbach ZH, Telefon 052 337 01 20

Freitag, 22. Juni 07
von 17 Uhr bis 19 Uhr

Samstag, 23. Juni 07
von 10 Uhr bis 16 Uhr

Bankstr. 2, 8590 Romanshorn

An bester Lage! 

Suchen Sie Hilfe?

Lebensberater (langjährige Erfahrung)

Arbeitslos, Partnerschaft, Sucht, Mobbing, 

Lebensangst etc.

Lösungen im persönlichen Gespräch.

Termin:

078 603 30 91, auch Beantworter und SMS.
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Wellenbrecher  Marktplatz

Ferien …
Ellen Langfeldt

…. und Leben am Wasser.
Wer wie ich auf einer Elbinsel, gelegen zwi-
schen Norder- und Süderelbe (Stadtteil von 
Hamburg), geboren und aufgewachsen ist, 
den zieht es immer ans Wasser. Ich würde mich 
niemals an einem Wohnort wohl fühlen, der 
nicht an einem Wasser liegt. Und die Weite 
der Landschaft, die vielen Stimmungen und 
Gerüche am Wasser, das kann ich nicht missen. 
Obwohl ich keine ausgesprochene Wasserrat-
te bin, muss Wasser einfach in Sichtweite sein. 
Falls Sie noch kein Ferienziel haben und Sie 
Natur, Wasser, Schiffe und Fotografie lieben: 
«Machen Sie mal Kanalferien.» Ich meine nicht 
die unterirdischen Kanäle à la «Dritter Mann» 
in Wien (könnten auch interessant und aus-
sergewöhnlich sein), sondern den Nord-Ost-
see-Kanal. Man fährt nach Hamburg und von 
dort weiter elbabwärts bis Brunsbüttel. Hier 
an der Elbmündung beginnt der Kanal. Kaiser 
Wilhelm I. legte 1887 den Grundstein. 8 Jah-
re später wurde er als Kaiser-Wilhelm-Kanal 
eröffnet. So hiess er bis 1948. Es ist die meist 
befahrene künstliche Wasserstrasse der Welt. 
98 km lang. Von Brunsbüttel über Rendsburg 
führt sie bis in die Kieler Förde, quer durch das 
Bundesland Schleswig-Holstein und erspart 
den Schiffen damit den längeren Weg um die 
Nordspitze Dänemarks. In Rendsburg werden 
die Schiffe vorgestellt und mit dem Dippen 
ihrer Flagge und Spielen der Nationalhymne 
begrüsst. Herrliche Logenplätze gibt es über-
all entlang des Kanals, um das rege Treiben zu 
beobachten (ca. 115 Schiffe in 24 Stunden). 
Sie werden staunen und fasziniert sein von 
den grossen, kleinen, alten und neuen Pöt-
ten, vom Frachtschiff bis zum Luxusliner, die 
Träume und Sehnsüchte wecken. Die Region 
ist für den Tourismus fast noch ein Geheim-
tipp, doch gibt es auch schon Stammgäste, 
die Kanalgucker. Besonders Hobbyfotografen 
zieht es hierher. Beidseitig des Kanals auf fast 
der ganzen Länge gibt es Wege für Fussgänger 
und Velofahrer, und man kann sich kostenlos 
auf die andere Seite mit einer der vielen Fäh-
ren (16) in 2 Minuten übersetzen lassen. Auch 
Kulinarisches fehlt nicht: Lassen Sie sich ver-
wöhnen mit gebratenen Kanal-Heringen und 
knusprigen Bratkartoffeln.Viel Spass bei un-
vergesslichen Erlebnissen. – «Moin, Moin» 
ist der Gruss bei uns im Norden, der zu jeder 
Tageszeit den richtigen Ton trifft. ■

Zum dritten Mal veranstaltete Jungfischer-
Obmann Fritz Diethelm zusammen mit zwei 
weiteren Betreuern ein Uferfischen für die 
Jungfischer. Während vor vier Wochen an 
einer ähnlichen Veranstaltung das Fischen 
auf Barben im fliessenden Wasser (Thur bei 
Bischofszell) im Vordergrund stand, war dies-
mal das Grundangeln auf Brachsmen ange-
sagt. Das Ziel dieser Veranstaltungen ist, den 
Jungs ein möglichst breites Spektrum dieses 
faszinierenden Hobbys zu vermitteln.
Der Erfolg spricht für sich. 14 Jungfischer tra-
fen sich am vergangenen Samstagmorgen um 
6.00 Uhr beim Fährhafen. Bis gegen Mittag 
wurden zwölf Brachsmen gefangen. Diese 
Fische werden geräucht und anschliessend 
zusammen mit den Eltern verspeist.
Schön zu sehen, sind die Fortschritte, die im 
Rahmen dieser Ausbildung gemacht werden. 

Uferfischen
Sportfischerverein, Christof Hablützel

Die meisten Jungfischer angeln schon völlig 
selbständig von der Montage der Geräte bis 
zum Ausnehmen der Fische. So helfen auch 
immer die Älteren den Anfängern. Vor diesem 
Hintergrund freut sich das Leiterteam schon 
jetzt auf die Jungfischerreise Ende Monat an 
den Wäggitalersee.  ■

In der laufenden Saison schwimmt der 
Baseballclub Romanshorn Submarines in 
der 1. Liga Ost obenauf. Nun konnten die 
Subs aber auch im Swiss Cup einen erneuten 
Kantersieg verbuchen.

Bereits in der regulären Meisterschaft hatten 
die Romanshorner die Zürich Lions mit 23:2 
degradiert. Nun trafen die Thurgauer auch im 
Swiss Cup auf die Löwen – und führten sie auf 
heimischem Boden erneut vor. Von Beginn 
an dominierte Romanshorn seinen Gegner. 
Dies obschon das Team aufgrund einiger Ver-
letzungsopfer nicht mit der Stammformation 

Submarines weiter im Swiss Cup
Baseball, Reto Martin

antreten konnte. Nach fünf Spielabschnitten 
wurde das Cup-Spiel schliesslich wegen der 
allzu hohen Punktedifferenz (Double-Mer-
cy-Rule) und des einsetzenden Regens abge-
brochen. Mit einer 4:30-Schlappe mussten 
die Zürich Lions schliesslich wieder auf den 
Heimweg.
Die Romanshorn Submarines haben sich somit 
für den Achtelfinal des Swiss Cup qualifiziert, 
wo sie der NLB-Mannschaft der Hühneberg 
Unicorns begegnen werden. Kann Romans-
horn sein Hoch halten, so wäre es auch gegen 
dieses besser eingestufte Team aus der Inner-
schweiz für eine Überraschung gut.  ■

Catcher Giusi Borrello schlägt den Ball ins Feld.
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Altpapiersammlung
Samstag, 30. Juni 2007

Beginn: 08.00 Uhr
Verein:  Tennisclub Romanshorn 

Bereitstellung des Altpapiers:
– Das Sammelgut ist am Samstag bis spätestens 08.00 Uhr und gut

sichtbar am Strassenrand bereitzustellen. So helfen Sie mit, dass 
die Fahrzeuge die Gebiete nicht mehrmals abfahren müssen.

– Das Papier ist gebündelt bereitzustellen; nicht in Tragtaschen und 
dergleichen.

– Karton ist separat zu falten und zu binden; ganze Schachteln wer-
den nicht mitgenommen.

– Tetrapackungen, Plastik, Waschmittel-Trommeln, Kleber usw. 
gehören nicht in die Altpapiersammlung. Diese Abfälle sind mit 
dem Haushalt-Kehricht zu entsorgen.

Bei älteren Leuten wird das Papier auf Wunsch aus dem Keller abge-
holt. Anmeldung oder andere Rückfragen bis Freitag, 29. Juni  2007, 
unter folgender Telefonnummer: 079 286 68 56.

   BAUVERWALTUNG ROMANSHORN

Verkehrsanordnung Reg. Nr. 2007/061
Gemeinde, Ort Romanshorn
Strasse, Weg Schlossbergstrasse (Bereich SBB-Überführung bis Kirchgasse)
Antragsteller Gemeinde Romanshorn, Bauverwaltung
Anordnung Parkierungsverbot

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Das Signal 2.50 «Parkieren verboten» mit Zusatz «beidseitig» sowie 5.05 und 
5.06 «Anfangs- und Endetafeln» wird gemäss Antrag vom 24. Mai 2007 und 
Situationsplan vom 16. Mai 2007 genehmigt.

Verkehrsanordnung Reg. Nr. 2007/060
Gemeinde, Ort Romanshorn
Strasse, Weg Dufourstrasse
Antragsteller Gemeinde Romanshorn, Bauverwaltung
Anordnung Parkierungsverbot und Vortrittsregelung

Das Departement für Bau und Umwelt entscheidet:
Die Signale 2.50 «Parkieren verboten» mit Zusatz 5.05 und 5.06 «Anfangs- 
und Endetafeln» und 3.02 «Kein Vortritt» mit entsprechender Bodenmarkie-
rung werden gemäss Antrag vom 24. Mai 2007 und Situationsplan vom 
16. Mai 2007 genehmigt.

Rechtsmittel
Gegen diese Entscheide kann innert 20 Tagen Beschwerde beim Verwal-
tungsgericht des Kantons Thurgau, 8570 Weinfelden, erhoben werden. Eine 
Beschwerde muss einen Antrag und eine Begründung enthalten sowie die Be-
weismittel aufführen und ist unter Beilage oder genauer Bezeichnung des ange-
fochtenen Entscheides unterzeichnet und im Doppel einzureichen.

Romanshorn, 22. Juni 2007

Baugesuch
Bauherrschaft/Grundeigentümer
Staat Thurgau, vertreten durch Hochbauamt Kanton Thurgau
Verwaltungsgebäude Promenade, 8510 Frauenfeld

Bauvorhaben
Erweiterung Administration und Anpassung Umgebung

Bauparzelle
Weitenzelgstrasse 12, Parzelle 1147

Planauflage
vom 22. Juni 2007 bis 11. Juli 2007
Bauverwaltung, Bankstrasse 6, 8590 Romanshorn 

Einsprachen
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begrün-
det beim Gemeinderat, Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn, 
einzureichen.

WIR-AKTION

1. - 30. Juni 2007 

50-100% WIR 

auf Möbel ab Ausstellung 

Hauptstrasse 33 

Sommeri b. Amriswil 

Telefon 071 411 97 67 

info@moebel-pick.ch 

� �

Öffnungszeiten: Mo 13.30-18.30Uhr 

Di-Fr 9.00-12.00/13.30-18.30Uhr / Sa 9.00-16.00Uhr 

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Nur mit einem Seeblick-Inserat 
erreichen Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Feuer für 
Ihren Verkauf.
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Die Trainer der B-Junioren des FC Romans-
horn, B1 Adrian Ammon und B2 Heinz 
Schait, planten erstmals gemeinsam an 
einem internationalen Pfingstturnier teilzu-
nehmen, was bei den Junioren auf Begeiste-
rung stiess.

Am Samstagmorgen früh starteten die 
Trainer fast mit dem gesamten Team. We-
gen eines technischen Defektes des GPS-
Gerätes  kamen sie eine Stunde zu spät an. 
Es reichte gerade noch für das Umziehen, 
dann musste die erste Mannschaft, die 
B1-Junioren ran an das erste Spiel gegen 
Eintracht Dortmund, welches unglück-
lich 1:2 verloren ging.  Der zweiten Mann-

Internationales Turnier gewonnen
FCR, Adrian Ammon

schaft mit Trainer Heinz Schait gelang der 
Start besser, sie punkteten bereits nach 
dem ersten Spiel. Je 3 Spiele standen am 
ersten Turniertag auf dem Plan. Nach dem 
Nachtessen wurde der berühmte 217m ho-
he Radio- und Fernsehturm und die Stadt 
Stuttgart besichtigt. 

Am zweiten Tag spielten leider beim internen 
Duell nur 10 gegen 11 Spieler. Die B1-Juni-
oren gewannen somit das Spiel klar mit 4:0. 
Das Wetter war auch am zweiten Spieltag sehr 
warm, die Junioren konnten sich im nahelie-
genden Inselbad abkühlen. Nach dem zwei-
ten Spieltag befanden sich die Mannschaften 
auf dem 2. und 5. Rang. 

Am Morgen des dritten Tages wurden die 
entscheidenden Gruppenspiele um die best-
mögliche Platzierung gespielt. Die B2-Juni-
oren verloren ihr Spiel 0:1 und fielen auf den 
siebten Platz zurück, die B1-Junioren gewan-
nen gegen Brandenburg Berlin 1:0 und quali-
fizierten sich gegen Eintracht Dortmund für 
das Finale.

Die B2-Junioren verloren knapp gegen den 
Gastgeber Untertürkheim und klassierten 
sich auf Rang 8. Die B1-Junioren mit ihrem 
Trainer Adrian Ammon spielten vor zahl-
reichem Publikum um den Turniersieg. In 
den ersten 11 Minuten dominierte der FC 
Romanshorn  das Spiel und in den zweiten 
waren die Dortmunder stärker. Ein Schuss 
gegen den Innenpfosten, zweimal Abweh-
ren auf der Linie und eine Parade des Tor-
hüters verhinderte die Führung der Dort-
munder. Zwei Minuten vor dem Ende der 
Spielzeit erzielte der Captain Fabio durch 
eine schöne Einzelleistung von Özgür und 
einem tollen, spielentscheidenden Pass den 
Siegestreffer und somit den Turniersieg. 
Neben dem Ehrenpreis als Gastverein, er-
hielt der FC Romanshorn Auszeichnungen 
für den besten Spieler, Özgür Ciftci und für 
den besten Torschützen Fabio Martins. Für 
den Turniersieg wurde der stolzen Mann-
schaft der Siegespokal überreicht. Diese 
drei Tage in Stuttgart werden dank super 
Teamgeist und Turniersieg lange in bester 
Erinnerung bleiben. ■

Sonntag, 24. Juni 2007,  20.00 Uhr,
evang. Kirche Romanshorn
Die erfreulich gewachsene Kantorei Romans-
horn führt am Sonntag unter der Leitung von 
Annedore Neufeld Kantaten und  Motetten 
des bekannten Lübecker Komponisten und 
Organisten Dietrich Buxtehude auf, dessen 
300. Todestag dieses Jahr gedacht wird.
Zu Beginn spielt Annedore Neufeld, seit 
2007 Kantorin und Organistin an der Evang. 
Kirche Romanshorn, auf der 3-manualigen 
Metzler-Orgel, Buxtehudes «Praeludium, 
Fuge und Ciacona in C». Es folgen die 5-
stimmige Motette «Alleluja» und die Kan-
tate «Nichts soll uns scheiden von der Liebe 
Gottes» für Chor, Alt-Solo (Margret Hauser) 
und Streicher. Der Schaffhauser Cellist und 
Annedore Neufeld am Cembalo spielen die 

Geistliche Abendmusik
Kantorei Romanshorn, Martin Maurer

Sonate für Gambe und Cembalo D-Dur, 
BWV 1028, von J.S.Bach. Von A. Vivaldi er-
klingt das Concerto d-moll für Streicher und 
Cembalo, gefolgt von der 5-stimmigen Mo-
tette «Herr, auf dich traue ich» von H.Schütz. 
Das schwungvolle und rhythmische «Laudate 
Dominum» des noch lebenden norwegischen 
Komponisten Knut Nystedt bringt die Le-
bendigkeit und nordische Klangschönheit 
zum Ausdruck.
Den Abschluss des Konzertes bildet die be-
kannte Kantate von D. Buxtehude «Alles was 
ihr tut mit Worten oder mit Werken, das tut 
alles im Namen Jesu» (Margrit Hauser, Alt; 
Florian Löthe, Bass).
Der Eintritt ist frei, um eine angemessene 
Kollekte  wird gebeten.
Herzliche Einladung zu diesem Konzert! ■

Platzkonzert 
Musikverein, Carolin Baumgartner

Der Musikverein Romanshorn lädt am 
Dienstag, den 26. Juni 2007, herzlich zum 
Platzkonzert bei der Alterssiedlung Holzen-
stein ein.

Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr und fin-
det nur bei günstiger Witterung statt. 

Die Romanshorner Musikantinnen und 
Musikanten unter der Stabführung ihres 
musikalischen Leiters, Roger Ender, werden 
Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 
bieten. 

Der Musikverein und Dirigent freuen sich, 
wenn sich viele Zuhörer den hoffentlich 
warmen Sommerabend reservieren, um den 
musikalischen Klängen zuzuhören. ■
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Bis Ende Juni präsentieren verschiedene Primarschulklassen ihre Ar-
beiten in der Gemeindebibliothek an der Alleestrasse. Seit Samstag, 
16. Juni, sind die Erzählkartons der Klasse von Markus Bösch ausge-
stellt. Die Geschichten, die die Schülerinnen und Schüler von Daniel 
Zürcher geschrieben haben, liegen ebenfalls bereit. Sie haben jeweils 
einen Fragebogen dazu entworfen und laden alle Primarschüler ein, 
diesen zu beantworten und in den dafür vorgesehenen «Briefkasten» 
zu legen. Nach der Auswertung durch die Klasse wird der Gewinner 
mit einem Buchpreis belohnt. Die Arbeiten der SchülerInnen vom 
Schulhaus Spitz und der Kindergärtler von Eduard Bächi sind eben-
falls noch bis Monatsende in der Bibliothek zu bewundern: ABC-
Bilderbuch in Deutsch und Türkisch, Bücherwürmer, Leseratten 
und Tränenboxen sowie Elfchen und Haiku. Am Samstag, 30. Juni, 
schliesst die Präsentation der Bilderbücher, die die Klassen von Patri-
cia Höhener und Urs Ihle hergestellt haben das gemeinsame Feiern 
des 20-Jahr-Jubiläums der Bibliothek ab. ■

Primarschüler in der Bibliothek
Gemeindebibliothek, Karin Albrecht

Auf den Spuren der alten 
Schmuggler
Jungwacht, Manu Bilgeri

In der ersten Herbstferienwoche findet vom 6. bis 13. Oktober das 
Pfarreilager der Jungwacht Romanshorn statt. Jungs ab der 1. Klas-
se sind herzlich eingeladen, mit dem motivierten Leitungsteam eine 
abenteuerliche Lagerwoche zu erleben.

Im und ums Lagerhaus in Flumserberg dreht sich alles um das 
Schmugglerleben. Doch damit sind nicht die brutalen Schmugg-
lerbanden aus der heutigen Zeit gemeint. Im Lager geht es um das 
Schmuggeln aus vergangener Zeit, was früher für viele Bauern lebens-
notwendig war.

Faszinierendes Schmugglerleben
Die alten Schmuggler haben viel mit der Jungwacht gemeinsam. Sie 
waren oft in der freien Natur, schlichen nachts durch das Gelände, 
tarnten und versteckten sich und wendeten viel Pioniertechnik an. 
Die Jungs sollen in dieser Woche einen Einblick in das Leben der 
Schmuggler erhalten. So gehören das Tarnen und Anschleichen, Ge-
ländeaufklärung, Feuer machen und Kochen oder alte Übermittlungs-
techniken dazu. Auch Spiel und Sport sind wie Lagerfeuerromantik 
feste Bestandteile dieser spannenden Woche.

Das Pfarreilager der Jungwacht Romanshorn ist für Jungs ab der 
1. Klasse und kostet nur Fr. 150.–. 

Am Samstag, 25. August findet um 16.00 Uhr ein Informationsabend 
zum Lager statt. Anmeldeschluss ist der 31. August.

Für Fragen oder Anmeldungen wenden Sie sich an den Scharleiter 
Basil Hengartner (basilhengartner@gmx.ch oder 076 510 62 33). 
Infos auch im Internet unter www.jubla-romanshorn.ch. ■

Musik vor der Kirche Salmsach
(Bei Schlechtwetter in der Kirche)

Mittwoch, 27. Juni 2007
Beginn: 20.00 Uhr
Dauer: ca. 45 Minuten
Freier Eintritt. Kollekte.

«Heiteres Potpourri»
vom Gitarren-Quartett und 
Querflöten-Ensemble

Leitung: Rebekka S. Nachbauer, Ariane Zech8. S
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Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt rotieren.

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn
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Serenaden-Abend in Salmsach mit dem 
Gitarren-Quartett und dem Querflöten-
Ensemble am Mittwoch, 27. Juni vor der 
Kirche Salmsach.
Das Gitarrenquartett setzt sich zusammen aus 
den Schülerinnen der MKR unter der Leitung 
von Frau Rebekka S. Nachbaur. Sie spielen 
Werke von Mozart, Vivaldi, den Beatles und 
Walzermusik. Die verschiedenen Musikrich-
tungen versprechen einen speziellen Genuss.
Die Schülerinnen der Musikschulen Amris-
wil, Neukirch-Egnach und Romanshorn un-
ter der Leitung von Frau Arianne Zech wagen 

«Heiteres Potpourri»
Kirchenchor Salmsach, Lotti Allenspach

sich an eher unbekannte Stücke von André 
Waignein, Thomas Hamori und J.C. Schick-
hardt. Doch auch hier finden sich Werke von 
der klassischen bis in die moderne Richtung. 
Das Motto: «Heiteres Potpourri» verspricht 
einen abwechslungsreichen, musikalischen 
Abend.

Die Abendserenade beginnt um 20.00 Uhr 
und findet vor – bei schlechtem Wetter – in 
der Kirche Salmsach statt. Sie dauert unge-
fähr 45 Minuten. Geniessen Sie einen unbe-
schwerten, fröhlichen Abend in Salmsach. ■

Hafenkonzerte 
Romis-Örgeler, Hans Lenzin            

Bei schönem Wetter am Dienstag, 26. Juni 
und Dienstag, 3. Juli unterhalten wir Sie ger-
ne musikalisch ab 20 Uhr im Romanshorner 
Hafen bei der Seetankstelle und Liselis Fisch-
beizli. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. ■       

«Katzen»
Katzenfreunde Arbon und Umgebung

Heilpädagogische Schule Trübbach (SG) zu 
Besuch bei den Katzenfreunden Arbon
Das Thema des einwöchigen Lagers war «Kat-
zen». Jeden Morgen hörten die Kinder eine 
Etappe aus dem Buch «Flecks Abenteuer», 
das von einer davongelaufenen Katze berich-
tet. Das Lagermaskottchen, eine Plüschkatze 
namens «Fleck», war denn auch bei allen Ak-
tivitäten dabei: bei der Schifffahrt auf dem 
Bodensee, der Wanderung von Egnach nach 
Romanshorn wie auf dem Eseltrack. Beson-
ders beliebt bei den Kindern war der grosse 
Spielplatz auf der Arboner Schlosswiese. 

Im Pfadiheim wurden Katzenmasken gebas-
telt, für jedes Kind ein T-Shirt mit Katzen-
motiven bedruckt und abends grilliert. Als 
Bettmümpfeli gabs jeweils eine neue Katzen-
geschichte. Der krönende Abschluss dieser 
Erlebniswoche im Thurgau war der Besuch der 
Aufnahmestelle der Katzenfreunde Arbon und 
Umgebung bei Familie Leuzinger in Salmsach, 
wo endlich eine Begegnung mit lebendigen 
Katzen möglich wurde. Die Kinder strahlten 
um die Wette und freuten sich, wenn es ihnen 
gelang, eine der Katzen zu streicheln. Die rot-
weisse Katze «Sina» genoss die Abwechslung 
ebenso wie die vielen Leckerbissen, die ihr ent-
gegengestreckt wurden. ■

Am Samstag, 23. Juni 2007, gibt das Stadt-
orchester Frauenfeld unter der Leitung von 
Andreas Pfenninger  in der evangelischen 
Kirche Romanshorn ein Konzert. Solist ist 
der bekannte Frauenfelder Organist Chris-
toph Wartenweiler. Auf dem Programm 
stehen Werke von Othmar Schoeck, Francis 
Poulenc und Luigi Cherubini.

2007 jährt sich der Todestag Othmar Schoecks 
zum 50. Mal. Das ist Anlass für das Orchester, 
Schoecks op. 1, die Serenade für kleines Or-
chester, aufzuführen. Dieses Werk ist in der 
Studienzeit am Zürcher Konservatorium ent-
standen. Schoeck wirkte als Chor- und Or-
chesterleiter in Zürich und St. Gallen. Acht 
Bühnenwerke, Orchester- und Chorwerke, 
Lieder und Kammermusik gehören zu seinem 
vielseitigen Œuvre.

Das Stadtorchester Frauenfeld
gastiert in der evang. Kirche
Christian Brühwiler, GLM & Stadtorchester Frauenfeld

Das Orgelkonzert von Francis Poulenc ist 
ein berühmtes, äusserst abwechslungsreiches 
Stück. Eine Anspielung auf ein bachsches Or-
gelwerk ist darin nicht zu überhören. Chris-
toph Wartenweiler, Organist an der evan-
gelischen Stadtkirche Frauenfeld, spielt die 
Orgel, Peter Schneider den anspruchsvollen 
obligaten Paukenpart.

Luigi Cherubini war als Direktor des Pariser 
Conservatoires tätig. Einen Namen machte er 
sich vor allem mit Opern. Seine einzige Sinfo-
nia schrieb er 1815 in London.

Das Stadtorchester Frauenfeld und die Ge-
sellschaft für Literatur, Musik und Kunst la-
den herzlich zu diesem abwechslungsreichen 
Konzert ein und freuen sich auf ein zahl-
reiches Publikum.

Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr in der 
evangelischen Kirche Romanshorn. Der 
Eintritt ist frei. Es wird eine Kollekte zur 
Deckung der Unkosten erhoben.

Fahrdienst
Die GLM bietet für dieses Konzert einen 
Fahrdienst an.

Interessierte melden sich bitte bis Freitag, 
den 22. Juni 2007 bei Christian Brüh-
wiler, Telefon 071 463 55 73. ■
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Freitag, 27.7.2007
ab 18.30 Uhr Waldschenke Romanshorn 
Bei schönem Wetter treffen wir uns zur ge-
mütlichen Runde in der Waldschenke Ro-
manshorn zum Durstlöschen, Hungerstillen 
und fotografischem oder privatem Gedan-
kenaustausch. Wer Zeit und Lust hat, kommt 
einfach vorbei.

Samstag, 25.8.2007,  Fotografieren sea-folk-
song-festival in Romanshorn
Romanshorn wird am 25.8. zum Treffpunkt 
der weltbesten Seasong-/Shanty-Interpre-
ten und -gruppen mit über 300 Musikern, 
Sängern und  Interpreten. Wir treffen uns 
um 12.00 Uhr beim Bahnhof Romanshorn, 
um bis in die Abendstunden die Highlights 
des sea-folk-song-festivals fotografisch fest-
zuhalten. Das sea-folk-song-festival ist ein 
einzigartiges Volksfest der maritimen Mu-
sik (Seasongs, Shanties, Folk). Dafür sorgen 
Gruppen aus allen Ecken der Welt. Raubei-
nige Seemanns-Stimmen treffen auf tempera-
mentvolle Stimmen von jungen «Piratinnen». 
22 Gruppen werden in Romanshorn eine tol-
le Stimmung bringen. Auf drei Bühnen mit 
wettersicherem Zuhörersektor werden Shan-
ties und Seasongs vom Feinsten geboten. Die 
Flaniermeile mit verschiedenen Ständen zur 
Verpflegung bietet ein einmaliges abwechs-
lungsreiches Erlebnis. Prachtvolle Oldtimer-
Segelschiffe sowie die nachgebaute Lädine 
und das liebevoll restaurierte Ausflugsschiff 
Mars geben dem Anlass den gebührenden 
Rahmen. Weitere Informationen und Detail-
programm siehe im Internet unter der URL 
http://www.seafolksong.ch.

Aktivitäten Fotoclub, Juli/August 2007
Fotoclub, Peter Haldemann

Sonntag, 2.9.2007, Besuch «Schubert»-
Fotoausstellung in Schwarzenberg
In der Volksschule Schwarzenberg im Bregen-
zerwald findet vom 23.8.–9.9.2007 eine Fo-
toausstellung zum Thema «Franz Schubert» 
statt. Die Ausstellung wird vom Fotokreis 
Schwarzenberg mit international bekannten 
Hobby-Fotografen aus Deutschland und der 
Schweiz organisiert. Die Öffnungszeiten der 
Ausstellung ist von 10.00 bis 20.00 Uhr und 
in den Konzertpausen.

Es werden über 100 meisterhafte kompo-
nierte Bilder zum Thema gezeigt. Alle Werke 
wurden von den Mitgliedern des «Fotokreis 
Schwarzenberg» in der Dunkelkammer oder 
am PC mit aufwendiger Arbeit zu Meister-
werken aufbereitet. An der Ausstellung sind 
auch verschiedene Bilder von Hanswalter 
Müller (Homepage http://www.artwork-
foto.ch) dabei. Ein Besuch der Ausstellung 
lohnt sich für alle Foto-Interessierten. Wer am 
Sonntag keine Zeit hat, kann die Ausstellung 
auch individuell besuchen, die Anfahrtszeit 
mit dem Auto dauert von Romanshorn eine 
knappe Stunde.

Bitte meldet eure Teilnahme Jürg Widmer 
unter Telefon 071 298 56 49 oder E-Mail 
j.w@bluewin.ch, damit er die Mitfahrgele-
genheiten regeln kann.

Vorschau
Sonntag, 30.9.2007: Abgabetermin öffent-
licher Fotowettbewerb • Samstag, 27.10.2007:
öffentliche Jurierung Fotowettbewerb • Sams-
tag, 08.12.2007: Besuch Christkindlmarkt in 
Ulm • Samstag, 15.12.2007: Chlaushöck ■

Am Freitag und Samstag führt der FC Ro-
manshorn das Wurschtturnier und das 
Schulklassenturnier durch. Insgesamt wer-
den über 1500 Fussballerinnen und Fuss-
baller auf der Weitenzelg dem runden Leder 
nachjagen.

Wurschtturnier am Freitag
Ab 18.00 Uhr spielen 60 Mannschaften am 
Plausch-Fussballturnier in den Kategorien 
Familien und Hobby. Alle Mannschaften er-
halten den gleichen Preis, Lyonerwürste, und 
daher sind die Resultate der Spiele nebensäch-
lich. In der Festwirtschaft mit grossem Zelt 
und an der Bar können sich die Spielerinnen 

Wurscht- und Schülerturnier
FC Romanshorn, Frank Oehler

und Spieler verpflegen und auf die gelun-
genen Aktionen anstossen. 

Schülerturnier am Samstag
Am Samstag findet bereits zum 8. Mal das 
Schulklassenturnier statt. 104 Mannschaften 
aus Romanshorn und Umgebung haben sich 
angemeldet. Turnierbeginn ist bereits um 
08.00 Uhr und es wird auf sechs Plätzen ge-
spielt. Am Morgen spielen die Mädchen und 
Knaben ab der 5. Klasse und am Nachmittag 
die jüngeren Fussballerinnen und Fussballer 
von der 1. – 4. Klasse. Natürlich hat es auch 
an diesem Anlass eine leistungsstarke Fest-
wirtschaft. ■

Gesundheit & Soziales

Wanderung um 
den Greifensee
Pro Senectute Thurgau

Am Dienstag, 26. Juni 2007 wird von der Pro 
Senectute eine Wanderung um den Greifen-
see mit anschliessender Schifffahrt angebo-
ten. Die Wanderung beginnt in Niederuster 
und führt auf einem angenehmen, nahe dem 
Ufer entlang führenden Pfad. Der mit Uferge-
hölz beschattete Seeweg passiert das reizende 
Städtchen Greifensee. In Maur besteigen 
wir das Schiff zu einer einstündigen Rund-
fahrt auf dem See. Die Tour enthält keine 
Steigungen und ist sehr leicht zu bewältigen. 
Marschzeit knapp 3 Stunden. Verpflegung 
aus dem Rucksack oder im Restaurant. 

Anmeldung bis Donnerstag, 21. Juni an 
die Wanderleiterin Elisabeth Schönholzer, 
Winkelstr. 9, 8565 Hugelshofen, Telefon 
071 699 12 45 ■

Pro Senectute bei 
COOP
Pro Senectute Thurgau

Die Stiftung Pro Senectute Schweiz feiert 
dieses Jahr ihren 90. Geburtstag.

Für die Aktivitäten im Jubiläumsjahr konnte 
sie eine Partnerschaft mit COOP eingehen. 
COOP wird im Juni und September eine 
Reihe von Produkten wie z. B. Suchard-Scho-
kolade, Wernli-Bisquits, Elmer Citro und 
Knorr, die bereits über ein halbes Jahrhundert 
auf dem Markt sind, in den nostalgischen 
Verpackungen von einst verkaufen.

Ein Teil des Verkaufserlöses aus der Aktion 
kommt Pro Senectute im Sinne eines Projekt-
beitrages zugute. Mit dieser Unterstützung 
wird der Grundstein zu einer Ratgeberreihe 
zu Altersthemen gelegt, die nun erarbeitet 
und publiziert werden kann. 

Pro Senectute Thurgau ist während dieser 
Aktionswochen in Romanshorn vom 28.06. 
bis 30.06.2007 mit Informationsständen 
präsent und stellt ihr Angebot vor. Besuchen 
Sie uns in den COOP-Filialen. Bis bald bei 
COOP! ■
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Babysitterdienst     
Spielgruppe

Haben Sie schon einen Babysitter für Ihre 
Kinder, damit Sie wieder einmal ins Kino, 
Konzert oder einfach einmal mit ihrem Mann 
einen freien Abend geniessen können?

Alle unsere Babysitter – Oberstufenschüler/
innen – haben einen Kurs besucht. Rufen Sie 
doch einfach an und gönnen Sie sich selbst et-
was freie Zeit: Claudia Risi, Telefon 071 463 
55 59 oder per E-Mail: claudia@risi.info ■

Wo trifft man bzw. FRAU in Romanshorn 
andere Frauen, um sich auszutauschen, um 
etwas Distanz zum Alltag zu schaffen, um 
neue Frauen kennenzulernen oder um sich 
zu vernetzen?

Künftig jeden letzten Donnerstag im Monat 
ab 20.00 Uhr im Inseli. Diese Idee ist in einer 
Gesprächsrunde von engagierten Frauen des 
gemeinnützigen Frauenvereins und der katho-

FrauenInsel                  
Gemeinnütziger Frauenverein, Helena Städler

lischen Frauengemeinschaft entstanden.  Im 
Hotel Inseli soll ein Frauentreffpunkt entstehen, 
wo sich Frauen begegnen können, ohne einem 
Verein oder einer politischen Gruppierung an-
gehören zu müssen. Der Startschuss fällt am 
28. Juni, ab 20.00 Uhr. Also: Agenda zücken, 
Termin eintragen, Babysitter organisieren und 
alle Freundinnen motivieren, einen ungezwun-
genen Abend in Frauengesellschaft zu verbrin-
gen. Willkommen auf der FrauenInsel!  ■

Wirtschaft

Technik, die
Fahrzeughalter 
begeistert...
uniwash

Die Marke uniwash mit dem Elefanten steht 
für eine Waschtechnik, bei der hartnäckiger 
Schmutz ohne mechanische Einwirkung 
durch Bürste oder Schwamm mit einem 
Warmwasserstrahl einfach «weggespritzt» 
wird. Mit einer leichten Waschlanze und 
einem bedienungsfreundlichen Waschpro-
gramm wird ein problemloses Autowaschen 
ohne Anstrengung möglich. Mit den zwei Ar-
beitsgängen «waschen» und «spülen» wird auf 
einfache Weise ein 100%-iger Wascherfolg 
erzielt. Wer einmal die Gelegenheit hatte, die 
Technik im Maschinenraum zu besichtigen, 
kommt aus dem Staunen nicht heraus. Ein 
ausgereiftes System liefert die elefantastische 
Waschkraft, der kein Schmutz standhält. 
Durch das entsprechend aufbereitete Spül-
wasser entsteht ein fleckenfrei glänzender 
Lack. Die eigens ausgebildeten Servicetechni-
ker warten die Anlagen regelmässig, damit die 
Waschqualität auf Dauer gewährleistet ist.

Durch jahrelange Erfahrung und modernste 
Technik sorgt uniwash für die fleckenfreie Auto-
wäsche. Abledern überflüssig!  ■

166 Stimmbürger sahen den neuen Ge-
meindeammann Norbert Senn souverän 
seine erste Rechnungsgemeinde abwi-
ckeln: Sie sagten ja zur Rechnung, die mit 
einem Plus von einer halben Million Fran-
ken abschliesst. Ebenso sprachen sich 130 
Anwesende für die Zonenplanänderung 
Hofstrasse–Gärtliszelg aus.

Waren die Romanshorner wegen dem ersten 
öffentlichen Auftritt des neuen Gemeinde-
ammanns oder wegen der geplanten Zonen-
planänderung gekommen? Ausführliche 
Diskussionen jedenfalls gab es in Bezug auf 
die Umzonung im Gebiet Hofstrasse–Gärt-
liszelg: Infolge fehlender Informationen, die 
erst an der obigen Rechnungsgemeinde prä-
sentiert wurden, stellte Daniel Anthenien, 
der Präsident des Grünen Forums, den An-
trag, das Geschäft auf die nächste Versamm-
lung zu verschieben. Mehrere Redner brach-
ten weitere Argumente ein: Sie sprachen von 
einem zunehmendem «Siedlungsbrei», von 
Kulturlandverlust, von Alternativmöglich-
keiten und von der Nutzung von bestehenden 
Industriebrachen.

Für Norbert Senn sprechen sowohl kanto-
naler als auch kommunaler Richtplan für eine 
Anpassung. «Mit der geplanten Umzonung  
kommen 6,6 Hektaren Land zur Industrie-
zone. Auch dadurch schaffen wir für Firmen, 
die expandieren wollen, gute Rahmenbedin-
gungen.» Befürworter der gemeinderätlichen 
Vorlage plädierten dafür, über «die eigene 
Nasenspitze hinauszusehen». Pikantes Detail 
bei der Industriebrache «Gleisanlagen»: Die 
SBB würden es bereits bereuen, so viele Gleise 

Genehmigt
Markus Bösch

entfernt zu haben, informierte Bauverwal-
ter Reinhard Hofmann. Schliesslich wurde 
der Antrag des Grünen Forums mit 130:29 
Stimmen abgelehnt und der Umzonung im 
Gebiet Hofstrasse–Gärtliszelg «im Interesse 
einer  künftigen Arbeitsplatzentwicklung» 
deutlich zugestimmt.

Blechlawine am Hafen verhindern
Ursprünglich waren die Gemeindeverant-
wortlichen für 2006 von einem Defizit von 
940'120 Franken ausgegangen: Die Rech-
nung schloss mit einem Einnahmen-Über-
schuss von einer halben Million Franken 
ab. Damit werden Abschreibungen für den 
Ausbau der Salmsacherstrasse und der Ge-
samtsanierung des Mehrzweckgebäudes 
vorgenommen: «Rückblickend  kann ich 
sagen, dass wir die finanzpolitischen Ziele 
der vergangenen sechs Jahre erreicht haben», 
erläuterte Senn. «Schulden konnten wesent-
lich abgebaut, der Steuerfuss gesenkt und die 
Nettoinvestitionen erhöht werden. Damit 
der Terminplan für das Budget 08 angepasst 
werden kann, sind im Übrigen alle Körper-
schaften gefordert, sich bis Ende Oktober 
auf einen gemeinsamen Finanzplan zu eini-
gen.»

Schliesslich äusserte sich Urs Oberholzer zur 
«Blechlawine, die sich in jedem Sommer in 
die Hafenstrasse ergiesst.» Er erinnerte an 
versprochene Massnahmen und forderte den 
«erneuerten» Gemeinderat auf, rasch zu han-
deln. Norbert Senn unterstützte dieses Anlie-
gen: Die Diskussion sei im Gang. Nötig seien 
aber ein Gesamtkonzept und keine Schnell-
schüsse. ■

Behörden & Parteien
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Baugesuche
Seit den letzten Nachrichten wurden wieder-
um mehrere Bauvorhaben bewilligt. Beson-
ders zu erwähnen sind folgende Baubewilli-
gungen:

• ATRU-Massivhaus AG, Amriswil: Neu-
bau Privaterschliessung, Neubau von fünf 
Einfamilienhäusern und einem Doppel-
einfamilienhaus auf der Parzelle Nr. 1007, 
Sonnmattstrasse 5c bis 5i

• Tanner Roland und Regula, Waldkirch: 
Neubau Einfamilienhaus mit angebauter 
Doppelgarage und Biotop auf der Parzelle 
Nr.  3198, Wiesenring 8

• Waldkorporation Romanshorn-Uttwil, 
Romanshorn: Um- und Ausbau des Forst-
hofs Neuwies, Parzelle Nr. 1752

• Sekundarschulgemeinde Romanshorn: 
Aussensanierung Schulhaus Reckholdern, 
Parzelle Nr. 2211, Reckholdernstrasse 23

• Primarschulgemeinde Romanshorn: Um-
bau/Anbau altes Feuerwehrdepot zu Aula, 
Parzellen Nrn. 611 + 612, Salmsacherstrasse

• Primarschulgemeinde Romanshorn: Reno-
vation/Umbau alte Turnhalle, Parzelle Nr. 
611, Schulstrasse 1

• BBR Management AG, Romanshorn: 
Nutzungsänderung: Einbau Backpacker-
Hotelbetrieb im 2. Obergeschoss, Parzelle 
Nr. 1814, Bahnhofgebäude

• Maron AG: Neubau Halle 4, Betriebser-
weiterung, Parzelle Nr. 710, Reckholdern-
strasse 8

Gemeindehafen
Der «Blaue Anker» ist das von der Internati-
onalen Wassersport-Gemeinschaft Bodensee 
(IWGB) seit vier Jahren vergebene Zertifikat 
für umweltbewusste Hafenbetreiber. 
Das Programm setzt seinen Schwerpunkt auf 
den umweltgerechten Betrieb des Hafens, 

News aus der Bauverwaltung

aber auch auf das bewusste Verhalten der 
Hafenlieger und deren laufende Information 
über die im Zusammenhang mit dem Wasser-
sport relevanten Umweltthemen.

Der Gemeindehafen Romanshorn wurde 
im Jahre 2004 als einer der ersten Häfen mit 
dem «Blauen Anker» ausgezeichnet. Dieses 
Jahr fand wiederum ein Zwischenaudit statt. 
Nach Prüfung der Unterlagen und Begehung 
der Anlagen hat die Audit-Gruppe der IWGB 
entschieden, dass die durch das Umweltpro-
gramm vorgegebenen Anforderungen erfüllt 
werden.

Am 24. Mai 2007 fand im ebenfalls zertifi-
zierten Sporthafen Kreuzlingen die feierliche 
Übergabe der Urkunde und der Flagge statt.

Umwelt/Entsorgung
In der Schweiz gehen jährlich rund 70 Millio-
nen Alutuben (Senf, Mayonnaise und andere) 
über den Ladentisch. Noch wenig bekannt 
ist, dass die leeren Tuben sich bestens für das 
Alu-Recycling eignen. 

Das Recycling ist energetisch günstiger und 
verursacht weniger Emissionen als die Ver-
brennung in der KVA, wie eine EMPA-Studie 
zur Nachhaltigkeit ergab.

Die Recyclingquote bei Getränkedosen liegt 
bei rund 90 %, bei Tiernahrungsschalen bei 
75 % und bei Lebensmitteltuben bei 40 %. 
Die leeren Tuben können bei den Sammel-
stellen (Migros Huebzelg, Coop, altes FW-
Depot, Werkhof ) in die Container für Alu/
Weissblech eingeworfen werden. ■

Vorgängig der Mitgliederversammlung der 
EDU Bezirk Arbon lädt die EDU zum öf-
fentlichen Referat von Andrea Vonlanthen, 
Chefredaktor idea Schweiz, Kantonsrat 
SVP zum Thema
«Die Medien und die Wahrheit» oder «Wie 
wir uns gegen die tägliche Manipulation 

Gewappnet
EDU Bezirk Arbon

wappnen können».  Freitag, 22.06.07 um 
20 Uhr, Landgasthof Seelust, Wiedehorn-
Egnach.

Im Anschluss an das Referat mit Diskussion 
findet die jährliche Mitgliederversammlung 
der EDU Bezirkspartei Arbon statt. ■

Marktplatz

Das traditionelle Seenachtfest findet am 
kommenden Wochenende, Freitag, 22. bis 
Sonntag, 24. Juni 2007 auf der Schlosswie-
se, mit der historischen Arboner Altstadt im 
Hintergrund, statt. Der Höhepunkt bildet 
das Feuerwerk am Samstagabend, welches 
um 22.30 Uhr gezündet wird.

Vielfältiges Programm
Am Freitagabend sorgen die Gruppen «Duo 
Sonnenklar» und «Trio Wirbelwind» nebst 
dem grossen Lunapark für Stimmung.  Der 
Höhepunkt des Seenachtfestes ist das mu-
sikalische Feuerwerk am Samstagabend. 
Punkt 22.30 Uhr fällt der Startschuss für das 
grosse Feuerwerk und musikuntermalte Feu-
erwerkbilder erhellen fast 30 Minuten lang 
den Nachthimmel. Auf dem Festplatz am See 
spielen die Bands «VivaPeople» (kleine Büh-
ne) und «PrimeTime» (grosse Bühne) zum 
Tanz auf. Der attraktive Lunapark mit Bah-
nen, verschiedenen multikulturellen «Beizli» 
und Verkaufsstände laden zum Bummeln ein. 
Am Frühschoppenkonzert am Sonntagmor-
gen spielt das Duo «Robert und Robert».

Bewährtes Motto «Bus und Bahn»
Unter dem bewähren Motto «Mit Bus und 
Bahn zum Seenachtfest» können die Besu-
cher aus der näheren und weiteren Region 
das Seenachtfest besuchen. Die Veranstalter 
bieten die Möglichkeit in der Nacht vom 
Samstag auf Sonntag mit dem öffentlichen 
Verkehr, Postautokurs Arbon–St.Gallen und 
dem Thurbo Nightliner nach Hause zurück-
zufahren.

Mit dem «Volksmusiktanzschiff»
zum Seenachtsfest Arbon
Nach dem Grosserfolg der letzten Jahre, lich-
tet das beliebte «Volksmusiktanzschiff» am 
Samstag, 23. Juni 2007 erneut die Anker und 
sticht ab Romanshorn in See. Feiern Sie eine 
Party mit Stars aus der Volksmusikszene. Die 
Fahrt führt dieses Mal zum Seenachtsfest Ar-
bon, welches mit einem der schönsten Feuer-
werke am Bodensee für einen weiteren Höhe-
punkt des Abends sorgen wird.

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.infocenter-arbon.ch und www.thurbo.
ch oder bei Ihrem Bahnhof. ■

Mit «Bus und Bahn»
zum Arboner 
Seenachtfest
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Nach dem gelungenen Start der Zusammen-
arbeit von «abc textilreinigung» mit Looser 
Inline/Ski/Board an der Hafenstrasse zeigt 
sich, dass dieses Angebot in Romanshorn 
einem wirklichen Bedürfnis entspricht. 
Die Ablage der «abc textilreinigung» wird 
bereits rege genutzt.

Im Angebot ist natürlich das ganze Spektrum 
der textilen Reinigung. So benötigen unter 
anderem Vorhänge und Gardinen ebenso re-
gelmässig eine Auffrischung wie Bettdecken 
und Kissen. Für die Pflege von Vorhang, Gar-
dine & Co. in der Textilreinigung spricht dabei 
nicht nur die Arbeitsentlastung, sondern auch 

Mit Volksmusik 
zum Seenachtsfest 
Arbon
SBS

die schonende Behandlung der Materialien. 
Dadurch wird die Lebensdauer der Wohnaus-
stattung verlängert und wesentlich zu ihrem 
Werterhalt beigetragen. Wer mehrere Quadrat-
meter grosse Vorhänge in die enge Trommel der 
heimischen Waschmaschine steckt, macht sich 
nicht nur unnötige Arbeit, sondern riskiert zu-
dem auch unansehnliche Knitterfalten.

Annahmestelle der «abc textilreinigung» bei 
Looser, Hafenstrasse 1, 8590 Romanshorn

Öffnungszeiten
Mo–Fr 14.00–18.00 Uhr, zusätzlich Do+Fr 
09.00–11.30 Uhr, Sa 9.00 –13.00  Uhr  ■

Vorhang auf für die Frische
abc textilreinigung

Am Samstag, 23. Juni 2007 lichtet das 
«Volksmusik-Tanzschiff» die Anker und 
sticht bereits zum dritten Mal mit Stars der 
Volksmusik in See.

Auch in diesem Jahr sorgen bekannte Ge-
sichter der Schweizer Musikszene wie «Robert 
& Robert» oder «Christoph», der singende 
Spargelwirt vom Hofstadel Gossau oder der 
Newcomer aus der Ostschweiz, «Felice» für 
Stimmung an Bord. 

Die Fahrt führt dieses Mal zum Seenachts-
fest Arbon, welches mit einem der schönsten 
Feuerwerke am Bodensee für einen weiteren 
Höhepunkt des Abends sorgen wird.

Da die Platzzahl beschränkt ist, sind Gäste 
gebeten, möglichst frühzeitig zu reservieren. 

Der Einstieg beginnt um 19.30 Uhr im Ha-
fen Romanshorn und um 20 Uhr sticht das 
Motorschiff MS St.Gallen in den Bodensee. 

Rückkehr ist zwar um 24 Uhr, die fröhliche 
Feier an Bord dauert jedoch bis 01.00 Uhr. 

Vorverkauf:
Fr. 50.– / Abendkasse: Fr. 55.–.

Ticket-Hotline
Telefon 071 466 78 88

Weitere Infos
www.bodenseeschiffe.ch ■

Nationenfest zieht rund 2000 Besucher an
Die überdachte Bühne steht bereits schon, 
als sich am vergangenen Samstag um 9 Uhr 
das Nationenfest-OK sowie zahlreiche frei-
willige Helfer auf dem Bodanplatz versam-
meln. Tische und Bänke werden abgeladen 
und aufgestellt, die Stände aufgebaut. Einige 
Wasserpfützen künden noch vom letzten Re-
genschauer, aber das Wetter verspricht besser 
zu werden. Gegen Mittag sind die Aufbauar-
beiten abgeschlossen und die ersten Stände 
werden dekoriert. Auch die ersten Besucher 
sind auf ihrem Rundgang über den Bodan-
platz auszumachen. Mit Beginn des Festpro-
gramms gegen 16 Uhr und bei bestem Wetter 
sind schon zwei Drittel der Bänke besetzt. Die 
Besucher geniessen die Flamenco-Darbie-
tung auf der Bühne mit Crêpes oder Kuchen. 
Mit dem Abend wird es auf dem Bodanplatz 
immer enger. Thailändische, türkische und 
tamilische Tänze wechseln sich auf der Büh-
ne ab, an den Ständen riecht es verführerisch 
nach authentischen, internationalen Spezi-

Wieder ein Erfolg
OK Nationenfest

alitäten. Bis spät nach Mitternacht herrscht 
Hochstimmung bei Tanz und Musik auf 
dem Bodanplatz. Moderator Stöff Sutter 
schätzt, dass rund 2000 Besucher das dies-
jährige Nationenfest besucht haben. Gegen 
2 Uhr herrscht auf dem Bodanplatz emsiges 
Treiben. Das Fest ist längst zu Ende, nur eine 
kleine Gruppe sitzt noch an einem Tisch. Um 
sie herum hat das OK mit den Helfern bereits 
begonnen, Stände, Tische und Bänke abzu-
bauen und auf die bereitstehenden Wagen zu 
laden. Mit Reisigbesen und Schaufeln werden 
die letzten Spuren des Festes beseitigt. Auch 
hier packen Kubaner, Tamilen, Schweizer, Al-
baner und Italiener gemeinsam an. Einige von 
ihnen beschliessen die diesjährige Ausgabe 
des Nationenfestes bei einem Stück Pizza im 
Club Campania und denken schon über den 
nächsten Anlass nach. Das Ziel des Festes, die 
Nationen, die in Romanshorn vertreten sind, 
einander näherzubringen, Schranken abzu-
bauen und Interesse an anderen Kulturen zu 
wecken, ist einmal mehr gelungen. ■
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Mosterei Möhl AG

Ein natürliches 
Light-Getränk!

Trüber Apfelwein
ohne Alkohol
Der frisch vergorene trübe 
Apfelwein wird in grossen 
Eichenfässern während drei 
Monaten gelagert. Danach 
entzieht man dem Saft unter 
Vakuum bei nur 70 °Celsius 
den Alkohol und mischt ihn 
mit Süssmost und ganz we-
nig alkoholischem Saft vom 
Fass. Der Alkoholgehalt be-
trägt unter 0,5 Vol.-% und 
der Energiewert nur 21 kcal 
pro dl. Zum Wohl!

Mosterei Möhl AG
St. Gallerstrasse 213, 9320 Arbon
Telefon 071 447 40 74, www.moehl.ch ■
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BAHNHOFSTRASSE 9 • 8590 ROMANSHORN • TELEFON 071 463 33 66

Geniessen Sie den 
Sommer im coolen,
lässigen Outfit von 
DALMEI.

Dalmei Mode

Sommergefühle

Bei DALMEI MODE finden Sie sicher Ihr 
«Lieblingssstück». Sommer 07 im Outfit von 
DALMEI MODE – das macht Spass!

DALMEI MODE
Bahnhofstrasse 9, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 33 66  ■

Soeben wurde die sehnlichst erwartete asia-
tische Gartenterrasse eröffnet. Diese ist bei 
schönem Wetter auch nachmittags durch-
gehend geöffnet.

Das Angebot ist ganz auf die Sommertage 
ausgerichtet, wie diverse Coupes, eisgekühlter 
Café, Tees und natürlich auch China-Bier.
Von 11.30 bis 14.30 Uhr bietet die Familie 
Wong verschiedene günstige, wöchentlich 
wechselnde, Mittagsmenüs an.

Abends sind es dann eher die traditionellen 
chinesischen à-la-Carte-Gerichte, die das 
Wong Seng so beliebt machen.

Herzlich heisst die Familie Wong Sie in ihrem stil-
vollem Haus direkt am Bahnhof willkommen.

China-Restaurant Wong Seng

Auch im Sommer ist ein Besuch
im «Wong Seng» ein Genuss

China-Restaurant Wong Seng
Neustrasse 10, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 68 88, Fax 071 463 68 89 ■

Zum 2. Mal gibt es in der oscarreifen Kulis-
se des Seeparks Romanshorn grosses Kino 
unterm Sternenhimmel. Zum Schmachten, 
zum Mitfiebern oder zum Kaputtlachen. 
Beim Dunkelwerden heisst es «Film ab» und 
davor «entspannen und geniessen». Denn ein 
attraktives Rahmenprogramm lässt jeden Tag 
zu einem Erlebnis werden. Lassen Sie sich von 
einer Idee begeistern, die uns schon seit vie-
len Monaten trägt. Gönnen Sie sich das ulti-
mative Karibik-Feeling: Geniessen Sie Ihren 
Wunschfilm aus einem Liegestuhl mit einer 
Palme und einem Bartisch daneben.
Das reguläre Ticket kostet an der Abendkasse 
CHF 15.–, im Vorverkauf und mit einer klei-
nen Tüte Popcorn CHF 13.–.

Vorverkauf: Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, Romanshorn, 071 466 70 50

Openair Kino Romanshorn
info@openairkino-romanshorn.ch
www.openairkino-romanshorn.ch  ■

Openair Kino Romanshorn
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Konditorei-Confiserie Köppel

In der Konditorei-Confiserie Köppel in 
Romanshorn werden regelmässig fünf Lehr-
linge gleichzeitig ausgebildet. Vier Kondi-
tor-Confiseur-Lehrlinge und eine Detail-
handelsfachfrau im Ladengeschäft mit je 
drei Ausbildungsjahren. Der Geschäftsin-
haber Urs Köppel ist stolz darauf, dass seine 
Lehrlinge regelmässig mit guten Noten den 
Abschluss bewältigen.
Rebecca Böhm aus Schaffhausen steht zur- 
zeit mitten im Lehrabschluss als Kondito-
rin-Confiseurin und hat das Wahrzeichen 
ihrer Heimatstadt, den Munot, als freiwilliges 
Schaustück gewählt. Der «Seeblick» hat Re-
becca Böhm einige Fragen gestellt.

Frau Böhm: Wie lange waren Sie an dieser Arbeit 
im Einsatz?
Es waren rund 90 Stunden, die alle in der Frei-
zeit zu erbringen waren.

Wie gross und wie schwer ist dieses Schaustück?
Die Höhe misst knapp 50 Zentimeter und es  
ist 15 Kilogramm schwer.

Der Munot als süsse Versuchung …
Ist dieses Schaustück auch essbar?
Ja, natürlich, denn der überwiegende Teil ist 
aus Schoggi, ein kleiner Teil aus Marzipan. 
Übrigens sind die Vorgaben so, dass auch 

keinerlei innere Stützelemente verwendet 
werden dürfen, die nicht essbar sind.  

Wie wird dieses Schaustück in der 
Prüfung bewertet?
Dieses Jahr wurden die beiden kantonalen 
Berufsverbände Bäcker-Konditor und Kon-
ditor-Confiseur zusammengelegt, dadurch 
gibt es keinen offiziellen Wettbewerb mit 
Rangierungen. Das Schaustück hat insofern 
Einfluss auf die Noten, indem bei Unsicher-
heiten die freiwillige Zusatzarbeit mit ent-
scheiden kann.

Was ist Ihr nächstes Berufsziel?
Nach erfolgreichem Lehrabschluss werde ich 
eine einjährige Zusatzausbildung zur Bäcke-
rin/Konditorin anhängen.

Frau Böhm, wir danken Ihnen für dieses Ge-
spräch und wünschen Ihnen für den Rest der 
Prüfungsarbeiten sowie den anschliessenden 
Berufsweg alles Gute.

Confiserie Köppel AG
Bahnhofstrasse 20, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 16 52
info@konditorei-koeppel.ch
www.konditorei-koeppel.ch ■

Zurzeit im Ladengeschäft der Confiserie Köppel 
zu bewundern.

Der Sommer steht 
vor der Tür und 
überall wird wieder 
«gefötelet»: In den 
Ferien, auf der Par-
ty, in der Badi und 
und und. Natürlich 
längst ohne Film, 
denn heute hat man 
eine «Digi». Das ist 
auch wirklich eine 
lässige Technik, aber 
gute Abzüge sollte 
man schon haben.

Zwar kann man sei-
ne Fotos auch mit 
eigenen Laser- oder 
Tintenstrahlern aus-
drucken lassen, doch 

Ströbele Text Bild Druck

solche Ausdrucke überzeugen eigentlich nie. 
Also bestellen viele ihre Ausdrucke bei Spezia-
listen, oft auch über das Internet.

Doch leider sieht man dabei nie im Voraus, 
was man später bekommt. Und dass man erst 
noch tagelang warten muss, bis man seine Fo-
tos hat, passt irgendwie auch nicht mehr in 
das digitale Zeitalter.

Doch warum sich mit solchen Umständ-
lichkeiten rumärgern? Immerhin gibt es in 
Romanshorn eine Alternative, die erst noch 
günstig ist. Das ist die «Photo-Station» bei 
Ströbele in der Romanshorner Alleestrasse. 
In Minutenschnelle werden hier Hochglanz-
fotos produziert, die von echten Fotos kaum 
zu unterscheiden sind. Dazu wird die Photo-
Station einfach mit den Daten aus der Ka-
mera, von einer CD oder vom Foto-Handy 

gefüttert. Der Automat zeigt dann die Fotos 
in einer Übersicht an, sodass man sie Bild für 
Bild prüfen kann. Dabei lassen sich sogar Aus-
schnitte und Vergrösserungen wählen. Und 
nicht mal eine Minute später hält man das 
erste Hochglanzfoto in den Händen. In einer 
bisher für einen Sofortservice unbekannten 
Qualität.

Rechtzeitig zur Fotosaison stehen nun auch 
zwei weitere Formate zur Verfügung. Nach 
wie vor gibt es die Standardgrösse 10 x 15 cm 
ab 60 Rappen je Foto.

Wer es aber grösser mag, bekommt die genial 
einfachen Hochglanzabzüge auch in 15 x 20 
und 15 x 23 cm, und zwar ab 2 Franken je Fo-
to. Damit kommt zu dem Vorteil, seine Fotos 
sofort mitnehmen zu können nun auch noch 
die Wahl, sie in unterschiedlichen Formaten 
ausdrucken zu lassen.

Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
Telefax 071 466 70 51
www.stroebele.ch ■

Digitalfotos:
sofort und in grösseren Formaten
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8590 Romanshorn
Bahnhofstrasse 20

Telefon 071 463 16 52
www.konditorei-koeppel.ch

Confiserie · Café

Coupe Romanshorn

DEN SOMMER GENIESSEN –
Wir verwöhnen Sie auf unserer 
wunderschönen Panorama-Terrasse!

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Reto Kropf und das Winzeliteam.

Landgasthof Winzelnberg
9314 Steinebrunn
Telefon 071 477 11 63

Mittwoch und Donnerstag geschlossen

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Inserieren
statt demonstrieren.

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck 
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Mit einem 
Seeblick-Inserat
erreichen Sie 
alle 5000 Haus-
haltungen von 
Romanshorn
und Salmsach.

GRÖSSER

Telefon 071 466 70 50
www.stroebele.ch

Alleestrasse 35
8590 Romanshorn 1

Hochglanzfotos 15 x 20 cm und 15 x 23 cm
ab Digi-Kamera und Foto-Handy.
Genial einfach, echt brillant und sofort.

…in Romanshorn bei Ströbele

STRÖBELE AG
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Garage Meier Egnach AG

Heute gilt die Klimaanlage im modernen 
Fahrzeugbau als selbstverständliches Acces-
soire.

Sicheres Fahren
Eine Klimaanlage macht Fahrten bei Hitze 
sicherer, ein kühler Kopf kann den Anhal-
teweg deutlich verkürzen. Mit einer Ver-
längerung des tatsächlichen Anhaltewegs 
(Anhalteweg = Reaktionszeit + Bremsweg) 
um mehr als 30 Meter aus Tempo 100 
müssen Autofahrer auf längeren Urlaubs-
fahrten bei sommerlichen Temperaturen 
rechnen. Denn eine Temperatur von rund 
35 Grad Celsius im Fahrzeug kann die Re-
aktionszeit des Autofahrers innerhalb von 
90 Minuten Fahrtzeit um 65 Prozent ver-
schlechtern.

Dass eine Klimaanlage neben dem Komfort 
auch der Sicherheit dient, berücksichtigen 
Autofahrerinnen und Autofahrer bei ihrer 
Kaufentscheidung immer häufiger. Auch Ver-
kehrsmediziner zählen Klimaanlagen zu den 
besonders empfehlenswerten Ausstattungs-
details.

Die Fahrzeugklimatisierung verhindert einen 
deutlich erhöhten Puls und damit einen tem-
peraturbedingten Anstieg des Stresspegels. 
Insbesondere Menschen mit Herz-/Kreislauf-

Autoklimaanlagen brauchen Wartung

beschwerden und Bluthochdruck profitieren 
im Alltag vom guten Klima in Aircondition-
Fahrzeugen. 

Folge: Das Unfallrisiko sinkt. Damit leistet 
die richtige Fahrzeugklimatisierung einen 
wichtigen Beitrag zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit.

Wohlbehagen
Wissenschaftler empfehlen im Sommer eine 
Innenraumtemperatur zwischen 22 und 25 
Grad Celsius. Eine weitere Abkühlung ist für 
das Wohlbefinden nicht nötig; diese Wer-
te sind ideal im Sinne einer optimalen Leis-
tungsfähigkeit am Steuer.

Gleichzeitig bewirkt die Klimaanlage eine 
Senkung der relativen Luftfeuchtigkeit im 
Autoinnenraum auf angenehme Werte zwi-
schen 30 und 50 Prozent. Passagiere fühlen 
sich dadurch frischer und entspannter.

Überdies sorgt eine sichere und komfortable 
Temperaturregelung im Herbst und Winter 
für eine ungetrübte Rundumsicht. Grund: 
Die trockenere Luft nimmt jene Feuchtig-
keit aus dem Innenraum auf, die sonst zum 
Beschlagen der Scheiben führt. Schliesslich 
steigert die Klimaanlage auch die Wirkung 
des serienmässigen Reinluftfiltersystems. 

Desinfektion und Klimaservice
Die Monate April bis Juli stehen bei der Ga-
rage Meier in Egnach ganz im Dienste der 
Klimaanlage. Speziell geschulte Mitarbeiter 
erledigen die Desinfektion der Klimaanlage 
in zwanzig Minuten, gerade Zeit einen Kaffee 
zu genehmigen.

Sämtliche Stellen, die mit der Eintrittsluft 
in Berührung kommen, werden desinfiziert. 
Das eingesetzte Mittel bekämpft Bakterien, 
Viren, Pilze und Hefen sowie unangenehme 
Geruchsemissionen; ohne schädliche Inhalts- 
und Wirkstoffe zu enthalten.

Beim Klimaservice wird die einwandfreie 
Funktion und Dichtheit der Anlage über-
prüft. Dabei wird das Kältemittel komplett 
ausgetauscht und das abgezogene Mittel wie-
der aufbereitet. Sollten darüber hinaus Män-
gel festgestellt werden, so wird die Klimaan-
lage nach Rücksprache und gegen Aufpreis 
komplett instand gestellt.

Die Aktionspreise
Desinfektion Fr.    59.–
Klimaservice  Fr. 149.–
Klimaservice u. Desinfektion Fr. 198.–

Weitere detaillierte technische Erklärungen 
sind erhältlich bei  
Garage Meier Egnach 
Telefon 071 474 79 80
E-Mail: gme@gme.ch  ■

Ströbele Creativ Laden

«Wenn ich einmal gross bin, werde ich Pi-
rat», so träumen viele Buben. Ihre kindliche 
Fantasie führt sie auf abenteuerliche Fahrten 
über die grossen Meere.

So schickt die Firma Spiegelburg also Capt’n 
Sharky über die Ozeane und zwar genau auf 
die Sommer- und Ferienzeit, wo Baden und 
Schwimmen das ganz grosse Thema ist.

So gibt es ein Piraten-Fernrohr, ein tol-
les Schwimmbrett, kuschelige Bade- und 
Handtücher, Haifisch-Kuschelkissen, Base-
ball-Kappe, Spritztiere für die Badi, Piraten-

Capt’n Sharkys bunte Welt
schokolade, Kindergartentäschli, Siggflasche, 
Stickerbox und für die Geburtstagsparty 
Becher, Teller, Ballone, Servietten und vieles 
andere mehr. Also alles, was das Piratenherz 
begehrt …

Einen schönen Sommer mit ganz vielen 
Abenteuern wünscht euch das Team vom 
Creativ Laden.

Ströbele Creativ Laden
gegenüber Bahnhof
8590 Romanshorn
Telefon 071 460 04 85  ■
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Wo John, Marilyn und Charlie ihre Geschichten erzählen

Wer nicht dabei war, hat etwas versäumt.

www.openairkino-romanshorn.ch

21. bis 30. Juni 2007

Wann und wo
Täglich von 19.30–0.30 Uhr, 
Seeparkwiese am Hafen
(Vorführung ca. 22.00 Uhr).

Kino
400 Sitzplätze, 
wovon etwa die Hälfte 
überdacht ist.

Vorverkauf
Ströbele, Text Bild Druck
Alleestrasse 35
8590 Romanshorn

Freitag, 22. Juni Born to be wild  

Samstag, 23. Juni Mr. Bean macht Ferien 

Sonntag, 24. Juni Mitten ins Herz 

Montag, 25. Juni Das Parfum  

Dienstag, 26. Juni Pane e Tulipane

Mittwoch, 27. Juni Vitus

Donnerstag, 28. Juni Das Leben der Anderen 

Freitag, 29. Juni Breakout

Samstag, 30. Juni Fluch der Karibik 3  

Neustrasse 2
8590 Romanshorn
Tel. 071 460 04 85

Ein Beispiel
aus der neuen

 Spiegelburg-Linie!

bunte Welt

Badetuch
Capt’n Sharky
(75 x 150 cm)

Fr. 46.90
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Alles für Ihr gelungenes Grillfest!

Gourmet Helg

Vom kleinen Fest für 20 Personen bis hin 
zum grossen Anlass für 400 Personen 
– Gourmet Helg ist Ihr zuverlässiger Fest-
lieferant.

Feine hausgemachte Salate, Dipp- und Sa-
latsaucen, Fleischmarinade, die schönsten 
Stücke vom Schwein, Rind und Lamm sowie 
verschiedene Wurstspezialitäten und Fisch 
legt Ihnen unser Grillmeister auf die Holz-
kohlenglut. Gourmet Helg liefert Ihnen auch 
die passenden Getränke zum Fest. Ob Mine-

Landgasthof Winzelnberg

Im Sommer verwöhnen wir Sie gerne auf un-
serer Panorama-Terrasse mit wunderbarem 
Ausblick auf das Säntismassiv, in die Thur-
gauer Obstlandschaft und herrlicher Sicht auf 
den Bodensee. Sie können aber auch gerne im 
Sommergarten unter schattigen Bäumen sit-
zen und ein Glas leichten Sommerwein genies-
sen. Für die Kinder gibt es einen Plauschsom-
mergarten mit Spielplatz, Riesen-Trampolin 
und grossem Pool zum Baden, so wird es auch 
den kleinen Gästen nicht langweilig. In un-
serer Sommerkarte finden Sie typisch leichte 

Gerichte, knackige Sommersalate oder Köst-
lichkeiten mit Fisch, Fleisch und Gemüse. Bei 
guter Witterung bieten wir unseren Gästen 
jeden Samstag ein leckeres Grill- und Salat-
buffet à discrétion zum Preis von 38.– Fran-
ken. Machen Sie einen Ausflug ins «Egni» 
und  besuchen Sie uns im Winzelisberg. Wir 
freuen uns auf Sie!

Landgasthof  Winzelnberg
9314 Steinebrunn
Telefon 071 477 11 63  ■

Das beliebte Ausflugsziel im «Egni» Ferien werden 
durch Lesen schön!
Ob Gebirge oder Strand, dunkle Wälder 
oder strahlende Städte – ohne ein Buch ist 
man einsam.
Lesen Sie unterhaltsame Romane, spannende 
Krimis und nervenanspannende Thriller aus 
der Allee-Buchhandlung, um immer in guter 
Gesellschaft zu sein. Wenn gewünschte Bü-
cher nicht am Lager sind, können diese be-
sorgt werden und sind innert zwei Tagen zum 
Abholen bereit.

Allee-Buchhandlung AG
Alleestrasse 26, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 65 22  ■

Allee-Buchhandlung

Das Parkhotel «Inseli» ist wieder offen!

An herrlichster Seelage können jetzt Ro-
manshorner und Gäste wieder die Sommer-
tage und die lauen Abende direkt am Wasser 
geniessen. Ein vielseitiges gastronomisches 
Angebot steht für alle Bedürfnisse auf der Ter-
rasse und im Restaurant bereit und lässt keine 
Wünsche offen …

Aber auch das Hotel – das Romanshorn so 
sehr vermisste – ist wieder in Betrieb und er-
wartet Gäste aus nah und fern. Romanshorn 
hat einen attraktiven Betrieb wieder zurück-
bekommen und dies sollte bei einem Besuch
genussvoll gefeiert werden …

Park-Hotel Inseli

Was für eine schöne Sommerbotschaft …

Der neue Gastgeber Sami Debabbi
und sein ganzes Team

PARK-HOTEL INSELI
Inselistrasse 6, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 88 88, Fax 071 466 88 77
info@hotelinseli.ch, www.hotelinseli.ch  ■

Max und Moritz

Max & Moritz, der Laden für kleine Leute, 
in Romanshorn, ist gerüstet für die heisse 
Jahreszeit. Eltern und ihre Kinder zieht es 
ins Freie, ins Schwimmbad oder einen Park – 
und für den Spielspass sorgt Max & Moritz.
Das Sortiment des Kinderladens in Romans-
horn, der vor wenigen Monaten an der Allee-
strasse 23 neu eröffnet wurde, hält viele Artikel 
für Outdoor-Aktivitäten bereit, Nützliches wie 
Unterhaltsames gleichermassen. Dazu gehören 
beispielsweise Schwimmhilfen, Sonnenhüt-
chen oder Pustefix, der witzige Zeitvertreib mit 
Seifenblasen. Das Sortiment für die Sommer-
monate ist ausgerichtet für die Allerkleinsten bis 
hin zu Kindern von etwa acht Jahren und hält 
auch viele Überraschungen bereit. Aber auch für 
regnerische Sommertage ist vorgesorgt. Max & 
Moritz hat unter anderem das Angebot an Ha-
ba-Spielsachen weiter ausgebaut, beispielsweise 
mit einem reichhaltigen kleinen Verkaufsladen 
– seit Jahrzehnten ein Dauerrenner bei Kindern, 
der stundenlangen Spielspass ganz ohne Fernse-
her, Computer oder sonstige elektronische Ge-
räte bietet. Ebenfalls erhältlich bei Max + Mo-
ritz sind viele weitere Lern- und Spassspiele von 
Haba, Zoch, Ravensburger etc. Eltern und ihre 
Kinder können sich im Laden beraten lassen, 
und sollte ein Produkt einmal nicht vorhanden 
sein, kann es jederzeit bestellt werden.

Max & Moritz, der Laden für kleine Leute
Alleestrasse 23, 8590 Romanshorn
Telefon 071 460 24 44 ■

Kinderspiele für 
heisse Tage

ralwasser, Saft, Bier oder den zur Grillade pas-
senden Wein, feine Bowle – Sie erhalten bei 
Gourmet Helg alles aus einer Hand.

Bei Gourmet Helg werden Sie umfassend und 
kompetent beraten, damit Ihr Fest zum Erfolg 
wird. Jetzt müssen Sie nur noch zum Telefon 
greifen und Ihren Termin reservieren lassen.

Gourmet Helg
Alleestrasse 52, 8590 Romanshorn
Telefon 071 463 13 61, Fax 071 463 73 15 
www.gourmet-helg.ch  ■
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Gourmet Helg
Alleestrasse 52 • 8590 Romanshorn • Telefon 071 463 13 61 

www.gourmet-helg.ch

Alles für Ihr gelungenes Grillfest!
• Feine Salate •

• Dipp- und Salatsaucen •
• Fleisch- und Wurstspezialitäten •

• Getränke •

Ferien-
lektüre

Allee-Buchhandlung AG
Alleestrasse 26
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 62 22

Inselistrasse 6
8590 Romanshorn
Telefon 071 466 88 88 
Telefax 071 466 88 77
info@hotelinseli.ch
www.hotelinseli.ch

Romanshorns Perle am See glänzt wieder: 
das Park-Hotel «Inseli» direkt am Wasser! 
Der neue Gastgeber Sami Debabbi und sein Team wollen allen Romans-
hornern pure Freude bereiten und haben für jeden Wunsch ein passendes
Angebot bereit:

Von den Fischspezialitäten über feine Sommersalate bis zu den glusch-
tigen Fleischgerichten und die feinen Kuchen zum Café, von allem ist 
etwas dabei. Auch das berühmte hausgemachte Inseli-Soft-Ice wirbt wieder 
um unsere Gunst.

Man sieht sich wieder auf der Inseli-Terrasse …

Das Paradies abseits vom Lärm

Kreuzlingerstr. 73
8590 Romanshorn
Tel. 071 460 12 66

Direkt-Import Service Reparaturen

www.carpoint-romanshorn.ch

Auf einmal
wurden Service

günstiger

Weitere Infos:
Ströbele Text Bild Druck, 8590 Romanshorn
Telefon 071 466 70 50, www.stroebele.ch

Mit einem Seeblick-Inserat erreichen 
Sie alle 5000 Haus haltungen 
von Romanshorn und Salmsach.

Inserieren statt rotieren.

BLICKEEBLICK
Romanshorn

S Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Romanshorn

Öffnungszeiten:
Di – Fr  9.00 – 12.00 / 14.00 – 18.30  |  Sa  9.00 – 16.30
Montag Nachmittag auf Termin für Beratung.

Leute

asse 23
horn

0 24 44

Max &
Moritz

Herzlich willkommen auf der
neuen Gartenterrasse
Bei schönem Wetter jeweils auch nachmittags durch-
gehend geöffnet.

– Verschiedene günstige Mittagsmenüs 
 (wöchentlich neue Karte) von 11.30 bis 14.30 Uhr
– Kühle Getränke und herrliche Coupes am Nachmittag
– Abends die traditionellen à-la-Carte-Gerichte in grosser 

Auswahl

Gartenterrasse bei schönem Wetter auch nachmittags
geöffnet.

Die Familien Wong freuen sich über Ihren Besuch.

Neustrasse 10
8590 Romanshorn
Telefon 071 463 68 88
Telefax 071 463 68 89

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 11.30–14.30 Uhr, 18.00–23.30 Uhr;
 samstags nur abends geöffnet, Montag Ruhetag.
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Evangelische
Kirchgemeinde

Romanshorn
Salmsach

Freitag, 22. Juni: 16.30 Uhr, Fritigshüsli im 
Kirchgemeindehaus. 18.30 Uhr, teenie: Brä-
teln am See.
Samstag, 23. Juni: 14.00 Uhr, Jungschar.
Sonntag, 24. Juni: 10.15 Uhr, Gottesdienst 
in Romanshorn, Diakon Martin Haas, Pre-
digttext: Lukas 19, 1 –10, «Kleiner Mann ganz 
gross». Fahrdienst:  Telefon 071 461 32 59.
20.00 Uhr, Buxtehudekonzert der Kantorei 
Romanshorn, Leitung A. Neufeld, evang. 
Kirche Romanshorn. 

Veranstaltungen in der Woche
Dienstag, 26. Juni: 19.30 Uhr, Bibelstunde 
im Kirchgemeindehaus

Mittwoch, 27. Juni: 20.00 Uhr Abendsere-
nade in Salmsach: Potpourri.

Schule

Die Abschlussklassen der Kanti Romans-
horn, 5 Klassen der gymnasialen Maturi-
tätsabteilung sowie 3 Klassen der Fachmit-
telschule, beweisen ihr Können während 
zwei Wochen an schriftlichen und münd-
lichen Prüfungen. Im Anschluss an diese in-
tensive Zeit werden die Absolventinnen und 
Absolventen beider Abteilungen öffentlich 
verabschiedet.

Die Abschlussfeier der Fachmittelschule fin-
det am Donnerstag, 28. Juni, 19.00 Uhr, in 
der Kanti-Aula statt. Die Schülerinnen und 
Schüler der Klassen 3Fa, 3Fb und 3Fc, die 
gesamtschweizerisch zu den ersten Absolven-

57 respektive 50 Schulbürger sagten ja zu 
den positiven Rechnungsabschlüssen der 
Sekundar- beziehungsweise der Primar-
schule. Beide Schulpräsidenten stellten die 
Entwicklung und Zukunft der Schulen ins 
Zentrum.
Statt einem Defizit von 99'900 Franken 
schliesst die Rechnung der Sekundarschule 
mit 494'596 Franken Überschuss ab: «Damit 
hat sich die Finanzlage verbessert. Weniger 
Fremdkapital, mehr Eigenkapital (als Steuer-
schwankungsreserve) und eine kleinere Ver-
schuldung sind die positiven Folgen», stellte 
der Präsident Gustav Saxer erfreut fest. Der 
Selbstfinanzierungsgrad sei mit 86 Prozent 
zwar genügend, müsse aber langfristig auf 
100 Prozent gesteigert werden. Neben den Fi-
nanzen blickte Saxer auf ein Jahr zurück, das 
grösstenteils hinter den Kulissen abgelaufen 
sei. Nichtsdestotrotz seien die Fundamente 
für die Zukunft gelegt worden: «Die Schul-
leitung und die Behörde sind neu organisiert, 
die Durchlässige Sekundarschule wird am 
1. August definitiv starten.» 50 Romanshorner 
und 7 Salmsacher Schulbürger genehmigten 
dann einstimmig Rechnung, die Verwendung 
des Überschusses  sowie den Jahresbericht.

Vielfältiges Bild der Schule
Auch in der Primarschule spielte die Schul-
entwicklung im vergangenen Jahr eine we-

Öffentliche Verabschiedung 
KSR

tinnen und Absolventen von Fachmittelschu-
len gehören, gestalten diese Feier grösstenteils 
selbst. Von den Maturandinnen und Matu-
randen verabschiedet sich die Kanti einen Tag 
später, am Freitag, 29. Juni, 19.00 Uhr, in der 
evangelischen Kirche Romanshorn. Mit der 
musikalischen Umrahmung zeigen einzelne 
Abschlussschülerinnen und -schüler, zum 
letzten Mal als Kantischüler, ihre Talente. Bei 
beiden Feiern offeriert der Verein der Ehema-
ligen und Freunde ab 18.00 Uhr einen Apéro 
in der Eingangshalle der Kanti. Interessierte 
sind zu Apéro und Feier herzlich eingeladen.
Das Programm für beide Feiern ist unter 
www.ksr.ch abrufbar. ■

Fundamente für die Zukunft
Markus Bösch

sentliche Rolle. So habe man in den letzten 
sechs Jahren fast eine Million Franken für 
Projekte aufgewendet. Und ein Ende der 
Entwicklung sei nicht abzusehen: «Die Ein-
führung des Frühenglisch ist eine beschlos-
sene Sache, Basis- und Grundstufe sind in der 
kantonalen Projektphase. Mittelfristig stellt 
sich noch vermehrt die Frage nach Ganz-
tagesstrukturen, auch im Zusammenhang 
mit Standortqualität», sagte der Präsident 
Hanspeter Heeb. Dazu kämen ein steigender 
Verwaltungsaufwand, schwer absehbare Steu-
ergesetzrevisionen. Der prognostizierte Schü-
lerrückgang von 15 bis 20 Prozent (innerhalb 
der nächsten 10 Jahre) könnte allenfalls Ent-
lastungen mit sich bringen. Auch dem Eigen-
kapital von nunmehr 3 Mio. Franken könne 
man die weitere Entwicklung der Schule ge-
trost angehen. Einzuplanen seien auch grös-
sere Unterhaltsarbeiten, wie beispielsweise die 
Pestalozzi-Turnhalle: «Sie ist ein Sorgenkind. 
Da  werden wir noch eine Sanierung vor uns 
haben.»
50 Stimmbürger sagten dann ja zu Verwen-
dung des Überschusses von 386’054 Franken 
für Abschreibungen des Schulareals «Meyer-
Gimmel» und der Parzelle 828. Positiv ver-
merkt und aufgenommen wurde auch der 
reich bebilderte und informativ gestaltete 
Jahresbericht, der die Vielfältigkeit der heu-
tigen Schule aufzeigte. ■

Insertionspreise
Kleinanzeigen bis 5 Zeilen kosten Fr. 20.–
jede weitere Zeile Fr.    3.– 
«Entlaufen, Gefunden,
Gratis abzugeben…» bis 5 Zeilen Gratis

Kleinanzeigen Marktplatz

Diverses

FeRoCom, Friedrichshafnerstr. 3, 8590 Ro-
manshorn. Computer und Zubehör. PC-
WebShop nicht nur, wenn der Compi spinnt.
071 4 600 700, 079 422 04 66.

Gesucht

Zu kaufen gesucht: 500 m2 Bauland mit ca. 
10’000 m2 Wiesland, wo Pferdehaltung er-
laubt ist. Telefon 076 327 6 317.

Brockenhaus: Restposten Gartenstühle Fr. 29.–
statt Fr. 99.–, Beachcruiser BMX, grosse 
Auswahl neuer Lampen 80% günstiger. 
Zwischen Bahnhof und Eishalle. Neustras-
se 44, 079 600 80 58.

Entlaufen

Am Montag, 11. Juni 2007. Hauskatze Mucki.
6-jähriger grauer Kater. Auf Nasenspitze kleine
weisse «Flamme», am Rücken Nähe Schwanz
weisse Haare. Telefon 071 461 30 47 (lange 
läuten lassen).
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Romanshorner 
Agenda
22. Juni bis 29. Juni 2007

• Jeden Freitag Wochenmarkt, 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr, 
Kreuzung Allee-/Rislenstrasse .................................

Ausleihzeiten Gemeindebibliothek:
Dienstag 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch 14.00–18.00 Uhr 
Freitag 09.00–11.00, 15.00–19.00 Uhr
Samstag 10.00–12.00 Uhr

• Betula Lauftreff, Montag und Donnerstag um 19.00 
Uhr (ausgenommen Fest- und Feiertage) Treffpunkt 
Betula Wohnheim, Kindergartenstrasse3 .................

Freitag, 22. Juni
• Wurstturnier, FC Romanshorn, 18.00 Uhr,
 Weitenzelg ..............................................................
• Clubmeisterschaften Mixed Doppel beim 
 TC Romanshorn, Tennisclub Romanshorn,
 Tennisplätze am See ................................................
• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Impressum

Herausgeber
Politische Gemeinde Romanshorn

Amtliches Publikationsorgan
Politische Gemeinde Romanshorn, Primarschul-
gemeinde Romanshorn, Sekundarschulgemeinde 
Romanshorn-Salmsach

Erscheinen
Jeden Freitag gratis in allen Romanshorner und 
Salmsacher Haushaltungen. Auswärtige können 
bei der Gemeindekanzlei ein Jahresabo von 
Fr. 100.– (Schweiz) abschliessen.

Entgegennahme von Textbeiträgen
Bis Montag 8.00 Uhr
Gemeindekanzlei Romanshorn
Bahnhofstrasse 19, 8590 Romanshorn 1
Fax 071 466 83 82, seeblick@romanshorn.ch

Koordinationsstelle der Texte
Regula Fischer, Seeweg 4a
8590 Romanshorn, Telefon 071 463 65 81

Entgegennahme von Inseraten
Bis Freitag 9.00 Uhr
Ströbele Text Bild Druck
Alleestrasse 35, 8590 Romanshorn 1
Telefon 071 466 70 50, Fax 071 466 70 51
info@stroebele.ch

Kassenobligationen 5–8 Jahre 3% Zins

• Fotografieren zum Wettbewerbsthema «Eisenbahn»,
Fotoclub Romanshorn, Treffpunkt 17.40 Uhr 
Hauptbahnhof  St.Gallen ........................................

Samstag, 23. Juni
• Schülerturnier, FC Romanshorn, 08.00 Uhr,
 Weitenzelg ..............................................................
• Plugin, Lobgottesdienst, Kath. Kirchgemeinde, 

17.00 Uhr, Alte Kirche ............................................
• Patrozinium mit Feuerwache und Kirchenchor, 

Kath. Kirchgemeinde, 18.30 Uhr, Pfarrkirche .........
• Stadtorchester Frauenfeld, Solist: Christoph 

Wartenweiler, Orgel. Eintritt frei, Kollekte. GLM, 
evang. Kirche Romanshorn, 20.00 Uhr ...................

• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Sonntag, 24. Juni
• Patrozinium / Sunntigsfiir / E-Mail von Gott und 

Kirchenchor, Kath. Kirchgemeinde, 10.15 Uhr, 
Pfarrkirche    ............................................................

• Eidg. Turnfest, Empfang der turnenden Vereine 
Romanshorn ...........................................................

• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Montag, 25. Juni
• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Dienstag, 26. Juni
• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Mittwoch, 27. Juni
• Informationsveranstaltung für Mediamatiker-

Innen, SBW Neue Medien AG, 14.00–15.30 Uhr, 
Bahnhofstrasse 40, Romanshorn .............................

• Rechnungsgemeinde, Kath. Kirchgemeinde, 
 20.00 Uhr, Saal .......................................................
• Serenade, evang. Kirchenchor Salmsach und Frau 

A. Zäch, 20.00 Uhr, vor der Kirche Salmsach ...........
• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Donnerstag, 28. Juni
• Velotour Männerturnverein (evtl.  05. Juli) ..............
• Abschlussfeier FMS in der Aula, 19.00 Uhr,
 Kantonsschule Romanshorn ...................................
• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

Freitag, 29. Juni
• Inline-Skating-Technikkurs, Looser Inline/Ski/

Board, 19.00–21.00 Uhr, Anmeldung 071 463 31 
83 oder 079 215 16 21 oder www.looser-sport.ch ....

• Maturafeier, Kantonsschule Romanshorn,
 19.00 Uhr, evang. Kirche ........................................
• Klangmeditation mit Monochord, 
 Gesundheitszentrum Sokrates Güttingen ................
• OpenAir Kino auf der Seeparkwiese ........................

R O M A N S H O R N

A M  B O D E N S E E
l f 4Telefon 071 463 32 32

V E R K E H R S V E R E I N

Als Mitglied des VVR können auch Sie hier Ihre Veran-
staltungen veröffentlichen. Meldung an Tourist Info, 
im Bahnhof, 8590 Romanshorn, Fax 071 461 19 80 
oder per e-Mail touristik@romanshorn.ch, mindestens 
zwei Wochen im Voraus.

Ihr Verkehrsverein

Vom Klassenlager ins Final: Die Fünftkläss-
lerinnen von Salmsach haben sich am ver-
gangenen Mittwoch in Basel zum Schweizer 
Meister ihrer Kategorie geschossen. Dank 
dem guten Zusammenspiel und den starken 

Torschützinnen erreichten sie das Final und 
in einem Schluss-Spurt den Sieg. Am Freitag 
wurden sie in Egnach von der Schulpräsiden-
tin und dem Gemeindeammann würdig und 
mit einem Apéro empfangen. ■

Souverän gewonnen
Markus Bösch


